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Bekanntlich gibt es zahlreiche äussere
Körperbeschwerilen. deretwegen unzählige

Patienten ständig Arzthilfe und
Medikationen, sowie Behandlungen in physiko-
und hydrotherapeutischen Anstalten und
Heilbädern in Anspruch nehmen, wodurch
nicht nur ihr eigenes Budget, sondern auch
das aller Sozialversicherungsanstalten
ungemein heiastet wird.

Alle diese Beschwerden, so:
Kopfschmerzen, schmerzhaftes, steifes Genick.
Schmerzen in den Schultern, Brust- und
Rückenstechen, Beschwerden im Kreuz, in
den Hüften und Gliedmassen mit ziehenden,

bohrenden Schmerzen, mit dem
Gefühl des Taubseins und leichten Einschlafens,

sowie auch mit Krampfzuständen und
dergleichen, werden in vielen Fällen auf
Gelenkerkrankungen und mit ganz besonderer

Vorliebe auf Nervenerkrankungen
mit den üblichen Diagnosen: Polyneuritis-
und -neuralgie, Polyneuromyalgie, Occipi-
dal- und Intercostalneuralgie, Brachial-
nud Ischialgie, ec., zurückgeführt. In so
manchen Fällen wird zwar schon die
Muskelerkrankung als Krankheitsursache
erkannt; dass aber das Unterhautzellgewebe,
kurz gesagt die Hautfettschicht rheumatisch

erkranken und zur Ursache zahlreicher

Beschwerden werden kann, davon
hat man meist keinerlei Kenntnis. Und
wenn man sie hat, ignoriert und bagatellisiert

man sie, da man diese Art der Kör-
perhaut-Erkrankung, die man kurzweg als

Adipositas dolorosa oder als Adiposalgie
diagnostiziert, für viel zu wenig wichtig
und bedeutungsvoll hält. Doch ist gerade
diese Hautfett-Erkrankung eine ungemein
verbreitete und ganz schlimme Gewebs-
erkrankung, die zahlreiche, verschiedenste

Beschwerden, häufig sogar mit psychischen

Störungen kombiniert, verursacht.

Im Laufe meiner mehr als 30jährigen
Praxis als Physiko-Therapeut kann ich
heute behaupten, dass mindestens 80 Prozent

der äusseren Körperbeschwerden, die
meist auch mit Funktionsstörungen am
Rumpf und an den Extremitäten verbunden

sind, auf den Weichteilrheumatismus,
d. i. der Rheumatismus aller Weichteile,
besonders der Körperdecke und Muskulatur,

zurückzuführen sind. Und weil diese
Weichteilerkrankungen so ungemein
verbreitet sind, in der Klinik aber stiefmütterlich

behandelt werden — da man sie
für viel zu wenig bedeutungsvoll hält, um
sich damit wissenschaftlich zu beschäftigen

— habe ich es mir zur Lebensaufgabe
gemacht, das Wesen dieser so immens
verbreiteten Errkankungen zu erforschen und
so ein Gutteil zur Klärung des vielumstrittenen

Rheumaproblemes beizutragen, wobei

mir gerade meine Blindheit sehr
zustatten kam; denn durch mein Tastgefiihl,
das sich im Laufe der Jahre immer mehr
verfeinerte und schulte, wurde ich im Verein

mit meinen vielfachen Studien und
praktischen Erfahrungen, sowie durch eine
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